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nach dem grünen* Sommerloch
reihen sie sich jetzt wieder anei-
nander, die kirchlichen Feste und
Anlässe. Gemeindefest, Erntedank,
Reformationstag, Buß- und Bettag,
Ewigkeitssonntag.Vom Danken geht
es über das Gedenken ganz schnell
zum Trauern. Dann geht das Kir-
chenjahr mit dem 1 . Advent wieder
von vorne los.
Und trotzdem ist nicht alles wie es
immer war: Zu unserem gemein-
samen Gemeindefest in und an der
katholischen Kirche sind diesmal
ausdrücklich auch die Flüchtlinge
eingeladen, die hier bei uns wohnen,
und zwar egal welchen Glaubens sie
sind. Wo sollen sie unsere Kultur
denn kennenlernen und sich inte-
grieren, wenn nicht hier, bei
Blasmusik und Geselligkeit? Wenn
Pater Joseph indisch kocht, dann
sind wir ohnehin international.
Das Gedenken am Jahresende wird
in diesem Jahr nicht an Krieg und
Terror vorbeikommen. Manche von
uns bringen ihr persönliches Leid,
die Trauer um einen geliebten
Menschen, mit in die Gottesdienste.
Es ist nie alles wie es immer war.
Aber bei Gott sind wir immer gleich
geborgen.

* Grün ist die liturgische Farbe der
Sonntage nach Trinitatis zwischen
Trinitatis (Fest der Hlg. Dreifaltigkeit
eine Woche nach Pfingsten) und dem
Ewigkeitssonntag.



Ein Wort zuvor 3

Ja, Freiheit, . . . das wollen wir alle. Tun und lassen, was wir wollen, ohne
Widerstand durch die lästigen Zwänge, denen wir ständig unterliegen, ohne
uns einschränken zu müssen, ohne uns einordnen zu müssen in die
Gemeinschaft, in der wir leben. Wer hat nicht Lust, sich die Freiheit zu
nehmen, einfach einmal alles stehen und liegen zu lassen. Kürzlich habe ich
von so einer Frau gelesen, die alles stehen und liegen gelassen hat, um aus
dem Hamsterrad von Beruf, Familie, Freizeit auszusteigen. Und weil sie
Journalistin ist, hat sie darüber geschrieben. Nun gut, Kinder und eigene
Familie hatte sie noch keine, das hat die Sache einfacher gemacht. Was sie
gewonnen hat: Sie wurde "Zeitmillionärin", d.h. sie konnte vieles tun, wozu
sie früher nie Zeit gefunden hat. Was sie dafür hergeben musste? Nun,
Verzicht ist das Zauberwort. Sie hat entdeckt, auf was sie spielerisch
verzichten konnte . . . und aufwas nicht.
"Kirche der Freiheit" - so nennen sich die Evangelischen seit Luthers Zeiten.
Freiheit, das hat Luther schon früh deutlich gemacht, ist nicht einfach alles
nach Belieben stehen und liegen zu lassen. Er hat das in zwei markante Sätz
gefasst, die einander nur scheinbar widersprechen:
Der Christ ist völlig freier Herr über alles und niemandem untertan.
Der Christ ist ein allen völlig dienstbarer Knecht und jedermann untertan.
Das ist die Freiheit, die Gott schenkt: Nicht Zügellosoigkeit, sondern Frei-
heit in Verantwortung. Das könnte unter anderem auch bedeuten, dass wir
von Zeit zu Zeit ein wenig Balast abwerfen und uns in evangelischer
Freiheit auf das Wesentliche konzentrieren zu können. Der Gott, der selber
die Liebe ist, will uns dazu stärken, sein Heiliger Geist, der uns Tröster und
Ansporn und Inspiration ist, schenkt uns Ausdauer und Kraft.

Pfarrer Andreas Schmidt



4 Erntedank

Ich bin dankbar...

für die Steuern, die ich zahle,
weil das bedeutet, ich habe Arbeit und Einkommen.

für die Hose, die ein bisschen zu eng sitzt,
weil das bedeutet, ich habe genug zu essen.

für das Durcheinander nach der Feier, das ich aufräumen muss,
weil das bedeutet, ich war von lieben Menschen umgeben.

für den Rasen, der gemäht
und die Fenster, die geputzt werden müssen,
weil das bedeutet, ich habe ein Zuhause.

für die laut geäußerten Beschwerden über die Regierung,
weil das bedeutet, wir leben in einem freien Land und haben das
Recht der freien Meinungsäußerung.

für die Parklücke, ganz hinten in der äußersten Ecke des Parkplatzes,
weil das bedeutet, ich kann mir ein Auto leisten.

für den Menschen in der Gemeinde,
der hinter mir sitzt und falsch singt,
weil das bedeutet, dass ich noch gut hören kann.

für die Wäsche und den Bügelberg,
weil das bedeutet, dass ich genug Kleidung habe.

für die Müdigkeit und die schmerzenden Muskeln
am Ende des Tages,
weil das bedeutet, ich bin fähig, hart zu arbeiten.

für den Wecker, der morgens klingelt,
weil das bedeutet, mir wird ein neuer Tag geschenkt.

So viel Grund zum Danken haben wir!
Es kommt nur auf die Betrachtungsweise an.
Dankbare Menschen sind glückliche Menschen.



Ökumenische Umweltgruppe 5

Filmvorführung "La Buena Vida"
(Bayr. Filmpreis für Dokumentarfilme 2015)
Anschließend Diskussion mit dem Regisseur

Prof. Jens Schanze (FH Deggendorf)
im Gemeindehaus

Donnerstag, 20.Oktober, Beginn 19.00, Eintritt frei

Veranstalter: Ökumenische Umweltgruppe Fürstenzell
"Wir tun was für die Schöpfung"

in Zusammenarbeit mit der evang. Erwachsenenbildung des
Dekanats Passau und der kath. Erwachsenenbildung Passau

Es geht um die tragische
Geschichte eines kleinen
kolumbianischen Dorfes
im Kampf gegen einen
Kohlekonzern, für dessen
wachsende Mine die Leute
umsiedeln müssen. Sie
können trotz Betrug und
einem übermächtigen
Konzern ihren Zusammen-
halt bewahren, David
bietet Goliath die Stirn. . .



6 Unser Kirchenchor
Ihr 25-jähriges
Dienstjubiläum
feierte Chorlei-
terin Elke Wan-
der im Frühjahr
dieses Jahres.
Chor und Ge-
meinde sind sehr
dankbar, eine so
engagierte und

begeisterte Musikerin in ihr-
en Reihen zu haben. Im Got-
tesdienst am Sonntag Esto-
mihi (7.2.) bedankte sich Pfr.
Schmidt im Namen der
Gemeinde bei ihr und wün-
schte ihr noch viele Freude
bei der Arbeit mit dem Chor.
Übrigens: Chorsänger wer-
den immer gesucht!
Verabschieden musste sich der Chor von Herrn Hugo Volger (oberes
Bild, vorne in der Mitte), der Ende August im Alter von 73 Jahren nach

kurzer, schwerer
Krankheit ver-
storben ist. Mit
ihm hat der Chor
seinen Tenor
verloren. Wir
wissen ihn in
Gottes Hand.



Kirchenmusik 7



8 Gemeindenachrichten
Erntedankfest in der Christuskirche am 2. Oktober
9.30 Uhr Gottesdienst mit dem Kindergarten.
Erntedankgaben können vor dem Gottesdienst in der Christuskirche
abgegeben werden.

Im Gottesdienst am 16. Oktober bedanken uns bei allen unseren
Mitarbeitern. Alle Mitarbeiter erhalten eine gesonderte Einladung.

In diesem Jahr gibt es keine Konfirmandengruppe. Um uns an die
Nachbargemeinden anzupassen, mit denen wir gemeinsam auf
Freizeit fahren, und um Konfirmanden- und Jugendarbeit besser
koppeln zu können, sollen unsere Konfirmanden in Zukunft zum
Zeitpunkt der Konfirmation das 14. Lebensjahr vollendet haben.
Deshalb wird es erst 2018 in Fürstenzell wieder eine Konfirmation
geben und der nächste Jahrgang zum Beginn des Schuljahres 2017/1 8
eingeladen werden.
Die Gemeindejugend trifft sich in dieser konfirmandenlosen Zeit
einmal monatlich gemeinsam mit Pfarrer Schmidt zu diversen
Unternehmungen, erstmals am Wochenende 7.-9. Oktober. Genauere
Informationen gibt es über What's App, Facebook, per E-Mail oder
im Pfarramt.



Treffpunkte und Termine 9

Spielenachmittag für Erwachsene
Do 06.10.1 6 14.00 h Im Gemeindehaus
Do 03.11 .1 6 14.00 h Im Gemeindehaus

Seniorenkreis
Mi 05.10.1 6 14.00 h Ausflug nach Lambach, Gespenster-

schloss und Einkehr im Schloßstüberl
Mi 02.11 .1 6 14.00 h Im Gemeindehaus: Herr Peter Graf

berichtet überAsylbewerber in
Fürstenzell

Ökumenische Umweltgruppe „Wir-tun-was-für-die-Schöpfung“
Aktuelle Termine entnehmen Sie bitte der Gemeinde-Website:
www.fuerstenzell-evangelisch.de

Kirchenchor
Jeden Freitag 18.00 h Im Gemeindehaus

Suchthilfegruppe „Blaues Kreuz“
Jeden Donnerstag 19.00 h Im Gemeindehaus

Kultur-Café
Jeden Freitag 15.00 h Im Gemeindehaus



10 Gottesdienste
Christuskirche Fürstenzell

So 25.9. 11 .00 h Gottesdienst (Böck/Schmidt) zum Ökumenischen
Gemeindefest (katholische Pfarrkirche)

So 2.1 0. 9.30 h Erntedankfest: Gottesdienst (Schmidt) mit
Abendmahl, Kindergottesdienst,
anschl. Kirchencafé

So 9.1 0. 9.30 h Gottesdienst (John)
So 16.1 0. 9.30 h Gottesdienst (Schmidt/John) und Mitarbeiterdank
So 23.1 0. 9.30 h Gottesdienst (John)
So 6.11 . 9.30 h Gottesdienst mit Abendmahl (John),

Kindergottesdienst, anschl. Kirchencafé
Mi 16.11 . 1 9.30 h Buß- und Bettag: Gottesdienst (Schmidt)

mit Beichte und Abendmahl
So 20.11 . 9.30 h Ewigkeitssonntag: Gottesdienst (Schmidt) mit

Totengedenken und Abendmahl
So 27.11 . 9.30 h 1. Advent: Gottesdienst (Schmidt) mit Abend-

mahl, Kindergottesdienst, anschl. Kirchencafé
So 4.1 2. 9.30 h Gottesdienst

Wohnstift Neuhaus am Inn
So 9.10. 1 0.45 h Gottesdienst (John)
So 13.11 . 9.30 h Gottesdienst (Urbanczyk) mit Totengedenken,

Beichte und Abendmahl
Kirche am Stein, Schärding

So 30.1 0. 9.30 h Gottesdienst mit Abendmahl (Stark)
Pflegeheim Bad Höhenstadt

Do 6.10. 1 4.00 h Gottesdienst mit Abendmahl (Schmidt)
Do 10.11 . 1 4.00 h Gottesdienst (Schmidt)

Seniorenheim Abundus Fürstenzell
Do 6.10. 1 6.00 h Gottesdienst mit Abendmahl (Schmidt)
Do 10.11 . 1 6.00 h Gottesdienst (Schmidt)



Freud und Leid 11



12 Herzlichen Glückwunsch



Ökumenisches Gemeindefest 1 3

am Sonntag, 25. September

11.00 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst
in der kath. Pfarrkirche Fürstenzell
Kindergottesdienst im Pfarrsaal
anschließend im Hofder
Klostergärtnerei
• Mittagessen
• Kaffee und Kuchen
• Spiel und Spaß für die Kinder
• Stand der Ökumen. Umweltgruppe
• Es spielt die Fürstenzeller
Trachtenkapelle
Wir bitten um Salat- und Kuchenspenden,
die Sie am Festtag vor dem Gottesdienst im
Pfarrzentrum abgeben können.

Die katholische
und die evangelische

Kirchengemeinde
laden gemeinsam

herzlich ein.



14 Senioren
Liebe Senioren,
im Herbst erwartet Sie folgendes Programm:

Mittwoch, 5.10.2016
Grusel, grusel. Beim letzten Ausflug des Jahres geht es zum
Gespensterschloß Lambach. Die Führung dauert eine
Stunde und kostet 5 €. Anschl. Einkehr im Schloßstüberl.
Abfahrtszeit ist wie gewohnt 14.00 Uhr am Marktplatz.

Mittwoch, 02.11.2016
Wir treffen uns im Gemeindehaus um 14.00 Uhr zum
geselligen Beisammensein. Herr Peter Graf vom VBW
berichtet über Asylbewerber in Fürstenzell.

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme, gerne können Sie noch
Freunde und Bekannte mitbringen. Bei Nachfragen stehen wir Ihnen
gerne zur Verfügung: Birgit Ortlepp, Tel: 08502 - 915899



Kindergottesdienst 1 5

Zu den Kindergottesdiensten

in der Christuskirche Fürstenzell

laden wir euch ganz herzlich ein

Möchtest Du am Krippenspiel am Heiligen Abend teilnehmen?
Die Verteilung der Rollen findet am Samstag, den 26. November,
um 10.00 Uhr im evang. Gemeindezentrum statt.

02.1 0.2016 Familiengottesdienst zum Erntedankfet

16.1 0.2016 Vom Schätze sammeln - Worte vom Schatz
nach Mt 6, 1 9 - 21

06.11 .2016 Werkzeug des Friedens - Worte vom Frieden
nach Mt 5, 43 - 48

20.11 .2016 Vom neuen Himmel und der neuen Erde
nach Jesaja 65, 1 7 - 25

27.11 .2016 Ihr lieben Christen freut euch nun
nach EG 6



16 Kindergarten

Vorschulkinder vom Kindergarten Arche Noah übergaben als Abschiedsgeschenk
eine Gartenbank. Ihre Eltern haben sie gestiftet und die Kinder haben sie bunt
bemalt. Damit werden sie lange in Erinnerung bleiben. Foto: Schmidt

Ein fetziges Sommerfest feierte die Arche Noah auch heuer wieder. Mitte
Juli, bei herrlichstem Wetter, gab es nach dem Beginn mit dem Gottesdienst
leckeres und abwechslungsreiches Essen und natürlich Spiel und Spaß für
die Kinder. Bei der Tombola konnte man allerlei Nützliches und Kurioses
gewinnen. Am Wichtigsten aber war, dass der Kindergarten, der inzwischen
zu einer stattlichen Größe herangewachsen und weiter am Wachsen ist,
miteinander feiern konnte.



Arche Noah 17

Aufgrund des vielen Nachwuchses in Fürstenzell und entsprechender
Nachfrage in den Kindergärten, ist eine Gruppe der Arche Noah mit etwa 20
Kindern in der alten Grundschule am Marienplatz eingerichtet worden. Die
Vorschulkinder können hier schon in ihrem letzten Kindergartenjahr echte
Schulluft schnuppern und nennen sich deshalb auch "die Schulhausbande".

Erzieherin
Birgit
Hofmann mit
Kindern im
neuen
Gruppenraum
in der alten
Grundschule.



18 Dekanatsnachrichten
Reformationsjubiläum 2017
Eine Vielzahl von Veranstaltungen werden für das Lutherjahr 2017 vorbe-
reitet. Das Spektrum reicht u. a. von einem Jahresempfang mit Musical-
darbietung in Eggenfelden, diversen Studienfahrten, einigen Vorträgen,
einer Revue – Martin Luther, einem Kunstprojekt, einem Pilgertreffen in
Schärding, der gemeinsamen Tagung von Diözesanrat der Katholiken und
Dekanatssynode und einem festlichen Abschlussgottesdienst am 31 .1 0.2017
in der Stadtpfarrkirche St. Matthäus mit Bischof Stefan Oster als Fest-
prediger. Im Herbst wird ein umfangreicher Flyer mit allen Veranstaltungen
erarbeitet und herausgegeben. Auf der Seite www.luther2017-bayern.de
werden in einem „Reiseführer“ alle Veranstaltungen bayernweit erfasst und
zu finden sein.

Ökumenische Frauengottesdienste
Im ca. zweimonatlichen Rhythmus finden jeweils um 18.00 Uhr in der
Gisela-Kirche Niedernburg in Passau, ökumenische Frauengottesdienste
statt. Nächste Termine: 5.1 0.2016, 7.1 2.2016, 1 8.1 .2017, 8.3 .2017,
1 4.4.2017, 24.5.2017, 1 9.7.2017.

Hochwasser
Die unfassbare Hochwasserkatastrophe in Simbach und Umgebung am 1 .
Juni hat zu einem intensiven Einsatz der OrtspfarrerInnen und Notfall-
seelsorgerInnen aus dem Dekanatsbezirk geführt. Das Büro der Sozialen
Beratung der Diakonie Passau in Simbach wurde stark geschädigt, ist aber
inzwischen wieder geöffnet. Das Diakonische Werk Passau sammelt Spen-
den für die hilfesuchende Bevölkerung. Spendenkonto: Sparkasse Passau,
IBAN: DE34 7405 0000 0240 3741 81 , Verwendungszweck: Fluthilfe.
Ich danke allen Haupt- und Ehrenamtlichen, die in der Region Dienst tun,
um den Geschädigten Gehör zu schenken und Beistand zu leisten.

Dekan Dr. Wolfgang Bub



Anschriften und Impressum 19
Evang.-Luth. Pfarramt, Kirchenweg 18, 94081 Fürstenzell
Pfarrer Andreas Schmidt, Tel. 08502 - 258, Fax 08502 - 916178
E-Mail: pfarramt.fuerstenzell@elkb.de; Internet: www.fuerstenzell-evangelisch.de
Bürozeit: Donnerstags, 9.00 -12.00 Uhr, Tel. 08502 - 258
Sekretärin: Maria Drozella, 08502 - 915724 (privat)
Vertrauensfrau: Ingrid Ohly, 08502/1851
Prädikant: Holger John, 08502 - 8970
Organistin: Tanja Gottwald, 08507 - 923621
Chorleiterin: Elke Wander, 08502 - 3624
Mesnerin: Lilia Bickert, 08502 - 917717
Blumen: Gerda Bischof, 08502 - 1 546
Leitung Seniorenkreis: Birgit Ortlepp, 08502 - 915899
Kindergarten Arche Noah, Bahnhofstraße 19, Fürstenzell
Leiterin: Kerstin Schön, Tel. 08502 - 5184, Fax: 08502 - 916681
E-Mail: kiga.fuerstenzell@elkb.de
Bankkonto der Ev. Kirchengemeinde Fürstenzell bei der VR-Bank Fürstenzell,
IBAN: DE 92 7409 0000 0000 305 103. BIC: GENODEF1PA1 .
Redaktion + ViSdP: Pfarrer Andreas Schmidt
Erscheint kostenlos, Auflage 800 Stück. Druck: Gebeßler, Ortenburg
Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 1 0. November 2016
Die nächste Ausgabe erscheint Ende November 2016.



20 Herbstsammlung

Raus aus der
Überschuldung

„Die Versuchungen der Kon­
sumwelt waren zu stark. Ein
teures Handy, Möbel und ein
Auto auf Kredit. Zum Schluss
hatte ich 21.000 € Schulden
und verlor auch noch meinen
Arbeitsplatz. Mit Hilfe der
Schuldnerberatung habe ich
meine Finanzen und mein Le­
ben wieder in den Griff be­
kommen.“ Dies ist eine der
Geschichten aus dem Alltag
der 28 Schuldnerberatungs-
stellen der Diakonie. Die
Berater klären die finanzielle
Situation, erstellen gemeinsam
mit den Betroffenen einen
Haushalts- und Entschul-
dungsplan und sichern so die
Existenzgrundlage.
Für dieses Angebot und an-
dere diakonische Leistungen
bittet das Diakonische Werk

Bayern anlässlich der Herbstsammlung vom 10. bis 16. Oktober 2016 um
Ihre Unterstützung. Herzlichen Dank!
70% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben direkt im
Dekanatsbezirk zur Förderung der diakonischen Arbeit vor Ort.
30% der Spenden werden vom Diakonischen Werk Bayern für die
Projektförderung in ganz Bayern eingesetzt. Hiervon wird auch das
Infomaterial für die Öffentlichkeitsarbeit finanziert.
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter www.diakonie-bayern.de, bei
Ihrem örtlichen Diakonischen Werk sowie beim Diakonischen Werk Bayern,
Michael Frank, Telefon: 0911 /9354-439, frank@diakonie-bayern.de
Spendentüten liegen in der Kirche und im Gemeindehaus aus.
Spendenkonto: 305103 bei der VR-Bank Fürstenzell, BLZ 740 900 00.
Stichwort: Herbstsammlung 2016.




